
Mit Freude und Dankbarkeit durften 
wir im vergangenen Jahr drei langjäh-
rige Stützen und Wissensträger eh-
ren. Unser Verkaufsleiter Egbert Maier 
(2. v. links) feierte 40 Jahre Betriebszu-
gehörigkeit bei uns. Martin Abend (2. 
v. rechts), zuständig für Kundenservice 
und Auftragsabwicklung, und Margot 
Isele (rechts), die im Einkauf tätig ist, 
wurden für 35 bzw. 10 Jahre geehrt. 
Als junger Elektriker trat Egbert Maier 

1976 in unser Unternehmen ein und 
bildete sich später zum Technischen 
Kaufmann weiter. In seiner Freizeit 
und bei Auslandsaufenthalten lernte 
er Englisch, wovon er später bei zahl-
reichen internationalen Fachmessen 
und Geschäftsreisen Gebrauch machen 
konnte. Seit einigen Jahren ist Egbert 
Maier Verkaufsleiter und Prokurist 
und hat mit seiner langjährigen Erfah-
rung viele Projekte im In- und Ausland 

begleitet und erfolgreich umgesetzt. 
Martin Abend hat eine lediglich fünf 
Jahre kürzere Betriebszugehörigkeit 
vorzuweisen und somit gehört er bei 
Vetter zu den Männern der ersten 
Stunde. Er hat jahrelange Praxiserfah-
rung und ist der erste Ansprechpartner, 
wenn es beispielsweise um Ersatzteile 
für ältere Maschinen und Fahrzeuge 
geht oder fremdsprachige Kunden um-
fassend beraten werden müssen. Auch 
bei Seminaren in unserem Haus oder 
auf der bauma in München, unserer 
wichtigsten Fachmesse, ist er für uns 
aktiv. 
Als gelernte Industriekauffrau und auch 
dank ihrer Vielseitigkeit und Flexibilität 
ist Margot Isele bei uns für wichtige 
Aufgaben zuständig. Seit einiger Zeit ist 
sie aufgrund unseres Wachstums und 
des erhöhten Bestellvolumens überwie-
gend im Einkauf tätig und sorgt zusam-
men mit einem weiteren Kollegen u.a. 
dafür, dass wir unsere Materialbestel-
lungen  pünktlich erhalten.
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Liebe Leserinnen,
Liebe Leser,
mit viel Energie und Zuversicht sind wir 
ins neue Jahr gestartet. 

Auch in 2017 möchten wir Ihr Partner bei 
der Bewältigung Ihrer Herausforderungen 
in der Kabelverlegung sein. Dafür setzen 
wir auf neue Produkte, verbesserte Tech-
nik und herausragenden Service. Vor allen 
Dingen aber bilden auch wir uns täglich 
weiter, um Sie weiterhin bestmöglich be-
raten zu können.  

Viel Freude beim Lesen!

Ihr Vetter-Team

Jubilare

Langjährige Stützen und Wissensträger
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Mitarbeiter hautnah

Hallo Herr Herzog, Sie sind seit 
fünf Jahren bei Vetter im Ware-
neingang tätig und konnten dort 
auch die Lagerstruktur mitgestal-
ten. Was macht Ihnen an Ihrer Ar-
beit am meisten Freude? 

Zuerst einmal die Abwechslung, weil je-
der Tag neue Aufgaben mit sich bringt. 
Am liebsten schaffe ich Ordnung, was 
in meinem Job von großem Vorteil ist.

Was glauben Sie unterscheidet die 
Firma Vetter von anderen Unter-
nehmen? 
Vor allem das familiäre Miteinander. 
Bei uns kommt Harald Vetter persön-
lich noch täglich in jede Abteilung und 
ist für uns da, wenn wir ihn brauchen. 
Überhaupt spielt ein gutes Miteinander 
eine große Rolle. Hat z.B. ein Kunde 
ein Problem, dann helfen alle Kollegen 
mit um es zu lösen. Egal ob beim Ver-
laden von schweren Maschinen oder 
bei der Verbesserung der Laufwege 
im Lager: Wir erreichen Erfolge immer 
gemeinsam.

Was sind Ihrer Meinung nach die 
Hauptstärken von Vetter? 
Unser Service! Wo immer es nötig ist, 

sind wir beim Kunden vor Ort. 
Wir halten auch viele Seminare. Zudem 
wird bei uns im Betrieb viel für die Ge-
meinschaft getan. Bei Weihnachtsfei-
ern oder Grillfesten nutze ich die Gele-
genheit auch mit Kollegen, mit denen 
ich weniger zu tun habe, zusammen 
zu sitzen. Dieser Austausch ist mir sehr 
wichtig.

Was empfinden Sie als große 
Vorzüge bei der Firma Vetter als 
Arbeitgeber?
Hier bei Vetter habe ich im Gegensatz 
zu früher geregelte Arbeitszeiten und 
Abläufe, sowie ein festes Gehalt. So 
kann ich auch meinem Hobby, wieder 
mehr Zeit widmen: Ich bin leidenschaft-
licher Angler und bin auch in der Ju-
gendarbeit aktiv.

Vielen Dank, Herr Herzog, für das 
freundliche und offene Gespräch.

FRANK HERZOG (34)
Wareneingang/Lager



Am 20. April 2016 trat die europäische 
Richtlinie 2014/32/EU über die Bereit-
stellung von Messgeräten auf dem 
Markt (MID) in Kraft und ersetzte nach 
einer Übergangsfrist am 1. November 
2016 endgültig die alte Richtlinie aus 
dem Jahr 2004.

Da unter diese Richtlinie auch Ka-
bel-Längenmessmaschinen fallen und 
die bestehende PTB-Zulassung die neu-
en Vorgaben nicht mehr erfüllte, nahm 
Vetter diesen Übergang zum Anlass, 
seine seit Jahrzehnten bewährten Ma-

schinen der LM-Baureihe anzupassen 
und dabei neue Wege zu beschreiten.
Durch den Einsatz modernster Elek-
tronik und unter Einhaltung des Soft-
wareleitfadens WELMEC 7.2 für die 
Umsetzung der Anforderungen aus 
der Richtlinie 2014/32/EU, wurde ein 
neues elektronisches Messmodul ent-
wickelt, das den aktuellen Stand der 
Technik widerspiegelt.
Durch die Ausstattung mit einem gro-
ßen Touchscreen wurde eine für den 
Anwender sichere und dabei einfache 
und intuitive Bedienung entwickelt. 
Diese Ausstattung erfüllt gleichzei-
tig die Anforderungen der Richtlinie 
für eine dauerhafte Speicherung von 
Messdaten und dem dafür verwende-
ten Messgerät.
Für die Abnahme der EU-Baumuster-
prüfung wurde als notifizierte Stelle 
das Eidgenössische Institut für Metro-
logie METAS gewählt. Nach erfolgrei-
chem Abschluss aller erforderlichen 
Tests und Prüfungen wurde schließlich 

die EU-Baumusterprüfbescheinigung 
erteilt. Somit erfüllen die Maschinen 
der neuen M-Baureihe alle Anforderun-
gen, um europaweit eingesetzt werden 
zu können und bieten für Käufer und 
Verkäufer von Kabeln die geforderte 
Transparenz und Nachvollziehbarkeit.

Europäische Lösung

Umsetzung Messgeräterichtlinie 2014/32/EU (MID)

Der fortschreitende Ausbau der Strom- 
und Telekommunikationsnetze fordert 
von allen beteiligten Unternehmen 
gewaltige Anstrengungen. Forderun-
gen der Politik nach schnellen Aus-
bauergebnissen, permanenter Fach-
kräftemangel und die vielfach nicht 
zufriedenstellende Installationsqualität 
stellen viele Verantwortliche vor außer-
gewöhnliche Aufgaben. Ein wichtiger 

Lösungsansatz ist die fachliche Ausbil-
dung und Schulung des Stammperso-
nals und neuer Mitarbeiter für die ver-
änderten Techniken und die höheren 
Qualitätsanforderungen. Ein zweiter 
Ansatz ist der Nachweis der installier-
ten Qualität. Durch die ausdrücklich 
zu empfehlende Kalibrierung von Sub-
ducts, kann die Verlegequalität schnell 
und einfach geprüft werden.

Vetter konnte deutlich mehr Anfragen 
nach Ortungs-, Kalibrier-, Druck- und 
Niederdruckprüftechnik verzeichnen, 
teilweise mit automatischer Protokol-
lierung (Titelfoto). Deshalb hat Vet-
ter sein theoretisches und praktisches 
Schulungsangebot für Kunden erwei-
tert. Auch Ausbilder müssen sich konti-
nuierlich weiterbilden. Im Februar 2017 
schulte daher ein Ortungsfachmann 
von Radiodetection fünf Vetter Mitar-
beiter im Umgang mit Ortungsgeräten. 
Im Foto links setzen drei Mitarbeiter
die gewonnenen Kenntnisse bei der 
Ortung von Stromkabeln in einem 
Neubaugebiet ein. 

Auch Ausbilder müssen kontinuierlich geschult werden

Verstärkter Bedarf an Prüftechnik und Personalschulungen

Nach dem rekordverdächtigen Messe- 
und Veranstaltungsjahr 2016 nehmen 
wir in diesem Jahr zwar an weniger 
Messen teil, haben aber trotzdem ei-
nen gut gefüllten Eventkalender. Jede 
Veranstaltung stellt eine Herausforde-
rung dar, bietet aber auch Chancen, 
die wir selbstverständlich gerne nut-
zen.
Nach einigen Seminaren und dem 
Breitbandsymposium unseres Partners 
Langmatz folgt die Messe ANGA COM 
in Köln vom 30.05. bis 01.06.2017. 

Diese Messe wird in zwei neuen Hallen 
stattfinden, die mehr Platz und Mög-
lichkeiten bieten. Überzeugen Sie sich 
selbst von unserem neuen Auftritt und 
besuchen Sie uns in Halle 7 Stand E71.
Im September sind wir wieder auf der 
Messe NordBau in Neumünster - die-
ses Mal auf dem Freigelände. Durch 
den neuen Standort erhoffen wir uns 
bessere Präsentationsmöglichkeiten, 
speziell für unsere Produktneuheiten. 
Ein weiterer wichtiger Fokus liegt ne-
ben den Veranstaltungen auf unseren 

Seminaren. Um uns auch hier stetig 
weiter zu verbessern, setzen wir seit 
Jahresbeginn eine Software zur Semi-
narbewertung ein. Die Teilnehmer kön-
nen über einen Online-Fragebogen ihr 
Feedback abgeben. Diese Erkenntnisse 
möchten wir positiv nutzen und die 
Kundenzufriedenheit weiter erhöhen.
Weitere Informationen zu den einzel-
nen Veranstaltungen und Seminaren 
erhalten Sie immer aktuell auf unse-
rer Website www.vetter-kabel.de oder 
www.vetter-plumett.ch.

Die steigende Nachfrage nach Ka-
beleinblastechnik fordert auch im Hau-
se Vetter eine Optimierung der Arbeits-
prozesse und des Personaleinsatzes. 
Für Vetter ist es selbstverständlich, 
dass der Kunde ausführlich in seine 
bestellten Einblasgeräte eingewiesen 
wird. Für diese theoretische und prak-
tische Schulung sind durchaus ein bis 
zwei Tage einzuplanen. Diese Schulung 
ermöglicht den neuen Maschinenbe-
dienern den schnellen Einstieg in die 
Technik und bildet die Grundlage für 
eine erfolgreiche Kabelinstallation - 
von Anfang an. Deshalb ist sie beson-
ders wertvoll. Zur Sicherstellung dieses 
Services konnte Vetter trotz der ange-
spannten Arbeitsmarktsituation einen 
Elektromeister gewinnen, der das Glas-
faserteam unterstützt und zusätzliche 
Kompetenzen im Bereich Elektrik, Elek-
tronik und Datenkommunikation in der 

Maschinentechnik mit bringt. Im Foto 
unten wird der neue Mitarbeiter von 
einem „alten Hasen“ in die Software 
des „IntelliJet“, einem halbautomati-
schen Einblasgerät mit elektronischer 
Protokollierung, eingewiesen.
Seit mehreren Jahren bietet Vetter sei-
nen Kunden die Möglichkeit, ihre Ma-
schinen und Geräte für das Einziehen 
und Einblasen von Kabeln über den 
Jahreswechsel warten, reparieren oder 
prüfen zu lassen. Der Grundgedanke 
dabei ist, die Technik während der Ar-
beitspause in der Urlaubs- und Winter-
zeit wieder auf Vordermann zu  brin-
gen. Dieses Angebot wird von Jahr zu 
Jahr mehr angenommen. Zur Überbrü-
ckung der Wartungszeiten kann Vetter 

dem Kunden bei Bedarf Lösungen aus 
seinem umfangreichen Mietgerätepark 
anbieten. Dieser Service wird verstärkt 
genutzt, um terminierte Aufträge 
pünktlich ausführen zu können. 
Das große Engagement und die Flexi-
bilität der Mitarbeiter im Bereich War-
tung und Montage ist zweifellos die 
entscheidende Grundlage für diese 
Serviceleistungen von Vetter. Im Foto 
oben ist ein Teil des Arbeitsbereichs 
für Glasfasertechnik zu sehen. Neben 
den erwähnten Wartungsarbeiten ist 
ein weiterer Aufgabenschwerpunkt die 
Konfektionierung von Maschinen und 
Geräten gemäß den Kundenwünschen 
und die anschließende Einweisung in 
Theorie und Praxis.

Organisation, Planung und Teamerweiterung 

Umfassender Service für eine optimale Kundenbetreuung  

Messen, Foren und Seminare


